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des Telegramms Winter 22, als sie mich in Salzburg oder wo immer so 
dringend sprechen wollte ... Ob damals - bei völliger Güte meiner- 
seits ein Wiederzusammenkommen möglich gewesen wäre - ?- Aber 
ich muss mir nur vorstellen, wie ein solches Wiederzusammenleben 
äußerlich und innerlich zu gestalten wäre - und die völlige Unmöglich- 
keit wird klar. Ich sprach mit V. L. darüber, sie zum Sanatorium be- 
gleitend und in der Halle mit ihr.- Wie die Worte ihren Sinn be- 
kommen, wenn man älter wird! Wie ich jetzt verstehe, was es heißt: 
Das Herz „thut mir weh“;- oder „es lastet ein unerträglicher Druck 
auf mir“ ... 

Josefst. Th. „Der Schwierige“ von Hugo; mit C. P. Auf meiner an- 
dern Seite saß Sibylle Binder. Hörte nicht viel. Meine Sympathie für 
das Stück wurde nicht größer. 

Mit C. P. Hammerand genachtm. 
17/4 Dictirt Briefe, „Bezahlt“.- 

Alma schickt mir einen Brief von 0. den sie (Alma) „einen Brief 
aus tief verwundetem Herzen“ nennt, ich solle ihr mit Liebe helfen.- 
Half sie jemals mir - ? Und ich bin halb erbittert halb erschüttert.- 

- In der Oper Loge von Nosseks, mit Frl. N. und H. K. („Frau im 
Schatten“), dann im Rest. Lido soupirt. 
18/4 Besorgungen.- Bei C. P.- 

Nm. an „Bezahlt“ - soweit es mein durchwühlter Zustand gestat- 
te te.- 

Mit H. K. Abends Türkenschanzpark spazieren. 
N. d. N. mit Heini eine Bach Suite; Beethoven II. Symph. 

19/4 Versuchte einen Brief an Alma - kam nicht zu Stande. 
- V. L. besucht mich. Auch eine „irgendwo“ unzerstörbare Bezie- 

hung.- 
Nm. Werfel. Sagte ihm einiges über seinen vielfach schönen Verdi- 

roman.- Über 0. Er findet - schon aus Experimentalgründen sollte sie 
in der Sternwartestraße (für einen kurzen Besuch) wohnen.- Doch er 
fühlt nach einem längeren Gespräch die Richtigkeit meines Stand- 
punktes.- 

Dr. Osw. Brüll besucht mich (der zu der Reclamausgabe „Dreifache 
Warnung, Fr. d. Weisen, Geronimo“ ein hübsches Nachwort ge- 
schrieben).- 

- Zu C. P. zum N.- Es war ein symptomatisch langweiliger Abend, 
sie empfand es schmerzlich.- 

Heini hat - statt von Dieterle den Vertrag für Berlin,- eine Absage 
von Held, dem Agenten erhalten; findet D.s Benehmen mit Recht 


